
Tierleben6.Der Esel 

Vorspiel 

1. Strophe 

Als ein getreuer Pflichterfüller lieh jeder Esel seinem Müller 

 u. Landwirt seine beste Kraft. Jetzt ist er leider abgeschafft. 

Ref. 

Merkt erst die Welt, dass zahm du bist, 

„Ja“ schreist u. sogar Disteln frisst,  

wirft sie sich auf zu deinem Herrn.-Zu spät fängst du jetzt an zu plärrn. 

Zu spät fängst du jetzt an zu plärrn. 

2. Strophe 

Die größten Lümmel auf ihm hocken; Er rackert sich mit Steinerbrocken, 

trotz Hitz u. Fliegen, spät u. früh, gibt er sich eine Eselsmüh. 

Ref. 

Merkt erst die Welt, dass zahm du bist, 

„Ja“ schreist u. sogar Disteln frisst,  

wirft sie sich auf zu deinem Herrn.-Zu spät fängst du jetzt an zu plärrn. 

Zu spät fängst du jetzt an zu plärrn. 

Zw.Spiel 

3. Strophe 

Wer einmal hat sich hergegeben zum Esel, bleibt’s  fürs ganze Leben 

u. seine Leiden macht nicht quitt, glückt ihm einmal einmal ein Eselstritt. 

Ref. 

Merkt erst die Welt, dass zahm du bist, 

„Ja“ schreist u. sogar Disteln frisst,  

wirft sie sich auf zu deinem Herrn.-Zu spät fängst du jetzt an zu plärrn. 

Zu spät fängst du jetzt an zu plärrn. 
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